
Schweißen, Metall + Feinwerk

INTERNATIONALER SCHWEISSFACHMANN
TEIL 1 - FACHKUNDLICHE GRUNDLAGEN
(NACH DVS-IIW 1170)
-VOLLZEIT-

Die weltweit anerkannte Qualifikation zum Internationalen Schweißfachmann gewinnt immer
mehr an Bedeutung. Denn der Einsatz einer qualifizierten Schweißaufsichtperson ist nicht nur
im geregelten Bereich (Druckbehälterbau, Stahlbau, Schienenfahrzeug- und Rohrleitungsbau)
für die Ausführung von Schweißarbeiten gesetzlich vorgeschrieben. Auch im nicht geregelten
Bereich, wie dem Maschinen- und Fahrzeugbau oder in der Geräte- und Werkzeugherstellung,
wird diese Qualifikation zunehmend durch Richtlinien, Regelwerke und Produktnormen gefor-
dert.

Der Schweißfachmann wird daher in nahezu allen Bereichen der Metallverarbeitung als
Schweißaufsicht mit technischen Basiskenntnissen eingesetzt. In kleinen und mittleren Betrie-
ben beaufsichtigt und koordiniert er eigenverantwortlich die Planung, Ausführung, Überwa-
chung und Prüfung einfacher geschweißter Konstruktionen. In großen Unternehmen ist er als
praxisorientierte Schweißaufsicht Ansprechpartner und Bindeglied zwischen den Schweißfach-
ingenieuren und Fertigungsmitarbeitern.

Inhalte

Während der Ausbildung werden die Kenntnisse vermittelt, um in der späteren Berufsaus-
übung als Schweißaufsichtsperson den Anforderungen der europäischen Norm DIN EN ISO
14731 "Schweißaufsicht - Aufgaben und Verantwortung" gewachsen zu sein.

SFM-Teil 1 - Fachkundliche Grundlagen
Schweißprozesse und Schweißausrüstung
Werkstoffe und ihr Verhalten beim Schweißen
Konstruktion und Berechnung

Voraussetzungen

Einstieg in Teil 1:
Meister des metallverarbeitenden Handwerks
Industriemeister Metall
staatlich geprüfter Techniker
Diplomingenieur, BSc/MSc in einem technischen Fachbereich

Hinweise

Der Lehrgang gliedert sich in vier aufeinander aufbauende Teile. Die Lehrgangsteile 0 bis 3 kön-
nen getrennt voneinander besucht werden, allerdings muss der Gesamtlehrgang innerhalb von
drei Jahren abgeschlossen werden.

Abschluss

Zwischenprüfung Teil 1 (muliple choice)

Fördermöglichkeiten

Ansprechpartner:
Service Center
service@hwk-rhein-main.de
069 97172 -818



Zertifizierung nach AZAV
Förderung mit Bildungsgutschein der Arbeitsagentur möglich

Dieser Lehrgang ist nach AZAV (Akkreditierungs- und Zulassungsverordnung Arbeitsförderung)
zertifiziert. Somit können die Weiterbildungskosten an diesem Lehrgang von der Agentur für
Arbeit mit Bildungsgutschein gefördert werden.

Davon profitieren sowohl Arbeitsuchende wie auch Firmen, die ihre Mitarbeiter/innen über be-
stimmte Programme der Arbeitsagentur (z.B. WeGebAU, IFLAS) qualifizieren. Je nach Förderpro-
gramm können Arbeitgeber für Zeiten der Freistellung zusätzlich einen Zuschuss zum Arbeits-
entgelt der freigestellten Mitarbeiter/innen erhalten.

Nutzen Sie diesen Vorteil und informieren Sie sich bei der Agentur für Arbeit über aktuelle För-
derprogramme. Arbeitgeber wenden sich direkt an den Arbeitgeberservice der Arbeitsagentur.




